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Sicherstellung des Standorts der Grillstation Johanneskirchen im 
während des Tramausbaus 
 
 
Interfraktioneller Dringlichkeitsantrag 

Der Oberbürgermeister, die MVG, das Kommunalreferat, das Baureferat und das KVR 

werden aufgefordert, dem Bezirksausschuss unverzüglich darzustellen, wie der Erhalt der 

Grillstation während der Ausbauphase der Tram Johanneskirchen und die Wiederansiedlung 

in der Wendeschleife nach dem Ausbau sichergestellt werden, wie es der Bezirksausschuss 

einstimmig gefordert hatte und ihm bei der Ortsbesichtigung am 11.05.2023 nochmal 

zugesichert wurde.. 

Der Bezirksausschuss hat sich schon beim Planfeststellungsverfahren einstimmig dafür 

ausgesprochen, dass die Grillstation erhalten bleibt. Dazu ist während der Bauphase ein 

Ersatzstandort dem aktuellen Pächter zur Verfügung zu stellen und nach Abschluss der 

Planungen in die Wendeschleife zu integrieren. 

Nachdem die MVG bereits Lösungsvorschläge gemacht hat, die in Augen des 

Bezirksausschusses möglich sind, werden diese aktuell von Seiten des KVRs, des 

Kommunalreferats und des Baureferats mit unterschiedlichen Argumenten blockiert, obwohl 

im Stadtratsbeschluss zur Trassierungsgenehmigung ausdrücklich gewünscht wurde einen 

ortsnahen Standort für die Grillstation möglich zu machen. Ein möglicher Standort, auch mit 

Strom und Wasser, ist in unmittelbarer Nähe zu suchen. 

Aktuell befindet sich die Fläche im Hoheitsgebiet des Kommunalreferats, geht mit 
Baubeginn wohl in die Hoheit des Baureferats über und nach Abnahme der Tram in 
die Verwaltung des KVRs. Ein Versagen der Nutzung, wie bereits vom KVR 
angedeutet, aufgrund der Richtlinien für Sondernutzungen an den öffentlichen 
Straßen der Landeshauptstadt München (Sondernutzungsrichtlinien - SoNuRL) vom 
3. Juni 2022, spielt für den Bezirksausschuss in diesem Falle keine Rolle, da in den 
Richtlinien nur von „in der Regel“ die Rede ist und in unseren Augen hier der 
Bestandschutz greift. Die Grillstation ist seit der Dauerbaustelle Freischützgärten seit 
2017 der einzige Imbiss/Restaurantbetrieb für die Anwohner, deswegen ist der Erhalt 
unbedingt sicherzustellen. 

  

 

 

 


